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22. November 2020� 97. Jahrgang
47

Letzter Sonntag im Jahreskreis (A)
Christkönigssonntag
1. Les: Ez 34, 11-12.15-17
2. Les: 1 Kor 15, 20-26.28
Ev: Mt 25, 31-46

Samstag� 21. Nov.
St. Michael
17.00 Gottesdienst � Slowenen
St. Bonifatius
18.30 Vorabendmesse 
� (Pfr. Sedlmeier/PA Richter)

Peter und Paul
18.30 �Vorabendmesse entfällt

Jugendkollekte 

Sonntag� 22. Nov.
Evangelische Stadtkirche
08.30 �Eucharistiefeier� (Pfr. Mathew)

Ostalbklinikum
09.00 Gottesdienst nur für PatientInnen

Peter und Paul
09.15 �Ökumenischer Gottesdienst 

mit Totengedenken�(PR Fritscher)

St. Elisabeth
10.00 �Eucharistiefeier� (Pfr. Maywurm)

Salvator 
10.30 �Eucharistiefeier� (Pfr. Mathew) 

Chorehrungen zum Fest der 
hl. Cäcilia

St. Thomas 
10.30 �Wortgottesfeier 

mit Kommunion
Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier � ital.Gde
	  � (Pfr. Mukendi)
St. Michael 
10.30 Eucharistiefeier� kroat.-dt.
		  (Pfr. Koretić)
St. Augustinus
11.00 �Eucharistiefeier � (Pfr. Knoblauch)

Heilig-Kreuz
19.00 Eucharistiefeier 
� (Pfr. Sedlmeier/PA Richter)

Gottesdienstvorbereitung Online� Fotos: H.-C. Richter

Bist du okay?
Die Schlange vor dem Schnellrestaurant ist 
richtig lang. Ich stehe hier schon fast eine 
halbe Stunde. Endlich bin ich dran – es ist 
Weltjugendtag und ich bin in Sydney. Das 
erste Mal so richtig weit weg von zuhause. 
Die Bedienung fragt nicht, was ich haben 
will, sondern fragt: „How are you?“ Eine Fra-
ge, die ich aus dem Englischunterricht kenne 
und bei der ich immer dachte, dass es mei-
nem Gegenüber jetzt wirklich darum geht, 
wie es mir geht. In dieser Situation vielleicht 
auch, wie es mir hier gefällt auf dem Weltju-
gendtag … Ich fang an zu erzählen. Doch die 
Bedienung auf der anderen Seite wird schnell 
ungehalten, weil sie sieht, dass die Schlan-
ge hinter mir immer länger wird. Mir war bis 
dahin nicht bewusst, dass diese Frage: „How 
are you?“ eine Höflichkeitsfloskel ist, bei der 
es nicht darum geht wissen zu wollen, wie 
es meinem Gegenüber wirklich geht – ähn-
lich wie hier bei uns: „Wie geht’s?“ oder „Bist 
du okay?“ Eine oberflächliche Frage, in der es 
eigentlich nur darum geht zu zeigen, dass ich 
mein Gegenüber wahrgenommen habe, aber 
nicht weiter darauf eingehen will. Ich will 
doch als fragende Person wissen, dass alles 
okay ist und es dem anderen gut geht.
Manchmal, wenn ich einem Freund in die 
Augen sehe, dann habe ich ein Gespür da-
für, ob wirklich alles okay ist. Das kennen Sie 
bestimmt auch von Menschen, die Ihnen am 
Herzen liegen. Bei denen man direkt merkt, 

ob wirklich alles in Ordnung ist, oder die Per-
son eigentlich gerade irgendetwas mit sich 
trägt. Da hilft es nochmal nachzuhaken und 
weiter zu fragen – zu zeigen, dass es keine 
Standardfrage ist, sondern es mir wirklich da-
rum geht zu wissen, wie es geht.
In die Augen sehen, Gefühle und Stimmungen 
wahrnehmen – auf mein Gegenüber eingehen 
und ansprechen: Aufrichtig und interessiert. 
Nicht nur an der Oberfläche bleiben, sondern 
tiefer gehen. Weil ich mich für dich interes-
siere. Weil du mir wichtig bist. Weil ich dir 
helfen will.
Ein Gottesdienst zu diesem Thema ist abruf-
bar auf YouTube unter: song4u.aalen. 

Pastoralassistent
Hans-Christian Richter

„Auf ein Wort"  
Sonntag, 22.11., ab 9 Uhr  
mit Pastoralassistent Richter 

YouTube: 
„Katholische Kirche Aalen“

Nachrichten der katholischen Kirchengemeinden in der 
Aalener Kern- und Weststadt

Kirchliche Mitteilungen
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Samstag� 21. Nov.
Salvator
11.00 �Taufe von Amely Zigic
St. Bonifatius
18.30 † �Frau Ngunyen

Montag� 23. Nov.
� Kolumban, Abt von Luxeul und Bobbio
Les: Offb 14, 1-3.4b-5
Ev: Lk 21, 1-4
Heilig-Kreuz	
17.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
19.00 �Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag� 24. Nov.
�Andreas Dung-Lac, Priester und Märtyrer
Les: Offb 14, 14-19
Ev: Lk 21, 5-11

St. Bonifatius 
08.30 �Eucharistiefeier
Salvator
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30 Eucharistiefeier
† �Pater Ludwig Sutter,  

Maria und Ludwig Sutter

Mittwoch� 25. Nov.
� Elisabeth von Reute, Ordensfrau
 Les: Offb 15, 1-4
Ev: Lk 21, 12-19

St. Elisabeth
10.00 Eucharistiefeier
Salvator
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier

Kaleidoskop

Sandbergkapelle – 75 Jahre Grundsteinlegung 
In diesem Jahr trat ein besonderes Datum in den  
Hintergrund, das zu anderen Zeiten ganz groß auf 
den Fahnen geprangt hätte. 75 Jahre Frieden in 
Mitteleuropa. So lange wie zu keinen anderen 
Zeiten in der Geschichte unseres Kontinents. 
Die Grundsteinlegung der Sandbergkapelle am 
18. November 1945 ist sozusagen ein kleiner 
Baustein im Horizont dieser Erfolgsgeschichte. 
Am Anfang stand die Idee des damaligen Pfar-
rers von Hofherrnweiler-Unterrombach, Johannes 
Härle. Er betreute die Gemeinde von 1942-1950. 
Dazu gehörte in dieser Zeit auch der Kolbenhof. 
Bei der Rückkehr mit seinem Dienstfahrrad über 
den Sandberg nach Hofherrnweiler war dem Pfar-
rer aufgefallen, dass der Sandberg gerade auf der 
Achse von Rechberg und Schönenberg liegt. Das 
Fahrrad wurde ihm kurz darauf gestohlen. Doch 
der Wunsch, hier oben einen Marienwallfahrtsort 
zu errichten, blieb lebendig, zumal das Grund-
stück von Anna und Josef Grimminger zur Verfü-
gung gestellt wurde.   
Die ersten Pläne der Architekten Emil und Gebhard 
Apprich zeigen im Entwurf einen groß angelegten 
Bau mit stattlichem Turm. Die Kapelle war mit 112 
Quadratmetern ausgewiesen, daneben ein kleiner 
Saal mit Vorhalle, Sakristei und Innenhof. Diese 
Pläne kamen nie zur Ausführung. Die Mittel  der 
Gemeinde waren bescheiden, die Baustoffe rar. 
So blieb es – vermutlich Gott sei Dank – bei der 
kleinen Lösung. Bei der Bombardierung Aalens am 
Kriegsende wurde beim Bohnensträßle in Hof-
herrnweiler die Scheune neben dem Bahnwärter-
häusle getroffen. Aus deren Bruchsteinen wurde 
das Fundament der Sandbergkapelle gebaut. Kin-
der und Jugendliche haben im Herbst 1945 Steine 

geklopft und vom Mörtel befreit. Diese wurden mit 
dem Ochsenkarren zum Sandberg gebracht. Die 
Stadt Aalen hat die Baugenehmigung zur „Errich-
tung einer behelfsmässigen Kapelle“ am 21.11.45 
erteilt. Die Diözese folgte am 4.12.45 mit der  
Genehmigung der Marienkapelle durch Bischof 
Joannes Baptista Sproll. Zuschüsse gab es übri-
gens keine. Im Jahr davor wurde auf dem Sand-
berg bereits ein Bildstock eingeweiht. Die von 
Wilhelm Hummel aus Rexingen geschnitzte Sta-
tue war der „Dreimal wunderbaren Mutter" von 
Schönstatt nachempfunden. Bei der Einweihung 
wurde versprochen, immer am letzten Sonntag 
des Monats eine Dank-, Bitt- und Sühnewallfahrt 
auf den Sandberg zu halten, auf dass der Krieg 
bald ein Ende nehme. 

Die kalte Witterung und stürmisches Wetter – ein 
erstes Aufrichten scheiterte - verhinderten, dass 
der Kapellenbau Ende 1945 vollendet wurde. Die 
Einweihung war im folgenden Frühjahr. Dazu wird 
in Teil 2 dieser kleinen Sandbergchronik zu gege-
bener Zeit berichtet.� Wolfgang Fimpel

Stell dir vor, die Menschen an den Türen freuen sich – und du bist schuld 
Liebe Kinder, liebe Familien, 
die Zeiten sind bewegend und alles andere als berechen-
bar. Umso wichtiger ist es, ein Zeichen der Hoffnung und 
der Zuversicht zu setzen und den Menschen Freude zu 
bereiten.
Sei auch du bei der Sternsingeraktion vom 4.-6.1.2021 
(St. Maria und Salvator) bzw. 3.-5.1.2021 (St. Bonifatius) 
dabei, und hilf mit, die Welt ein kleines bisschen besser 
zu machen. Selbstverständlich werden wir auch unter den 
gegebenen Umständen alles tun, damit unsere Sternsin-
geraktion für alle Beteiligten sicher ist.
Weitere Informationen und ein Anmeldeformular bekommt ihr auf unserer Homepage  
www.katholische-kirche-aalen.de oder bei Jugendreferent Martin Kronberger.

Stadtranderholung 2021
Liebe Familien, liebe Betreuer/innen, liebe Küchen-Teamer/innen

Kaum denkbar in diesen unberechenbaren Zeiten, aber die Vorbe-
reitungen für unsere Stadtranderholung auf der Kolpinghütte ha-
ben begonnen. Voller Zuversicht und Gottvertrauen freuen wir uns 
auf einen tollen Sommer 2021.
Wie klasse, wenn ihr auch im nächsten Jahr (wieder) dabei seid!
Auf unserer Homepage (www.katholische-Kirche-Aalen.de) könnt 
ihr die Anmeldungen und die Bewerbungsformulare herunterladen.  
Wir freuen uns auf euch! � Jugendreferent Martin Kronberger

Foto: Kleebauer

Kath. Öffentliche  
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Unsere Bücherei hat geöffnet
Öffnungszeiten:

Mo und Mi,16.30 - 18 Uhr
Sprechen Sie uns bitte an, wenn Sie 

einen individuellen Termin wünschen. 
Wir sind gerne für Sie da. 

Tel. 07361/42816.
Ihr Bücherei-Team

Foto: Privat



Abkürzungen stehen für
SK 	 Salvatorkirche
SH 	 Salvatorheim
GH	 Gemeindehaus
ESH 	 Edith-Stein-Haus

Die Telefonnummer für seel-
sorgerliche Notfälle ist außer-
halb der Bürozeiten auf dem 
Anrufbeantworter zu erfahren.

Impressum:
Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Bohlstr. 3, 73430 Aalen, 
Tel. 07361 / 37058-100
Redaktion (verantwortlich):
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Email-Adresse der Redaktion 
Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de
www.katholische-kirche-aalen.de
Redaktionsschluss: Freitags 12.00 Uhr

Donnerstag� 26. Nov.
� Konrad, Bischofvon Konstanz
Les: Offb 18, 1-2.21-23
Ev: Lk 21, 20-28

Peter und Paul 
17.00 Anbetung

Salvator 
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier
† �Verstorbene der ND-Gruppe 

Gertrud und Konrad Theiss

Freitag� 27. Nov.
Les: Offb 20, 1-4.11-21,2
Ev: Lk 21, 29-33

St. Thomas       
15.00 Rosenkranz

St. Elisabeth	
10.00 Eucharistiefeier

St. Augustinus  
18.00 �Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung 

Schülergottesdienste
Mi 25.11.  �07.45 und 8.30 Uhr 

Schillerschule

Seniorenwohnheime
Samariterstift
Fr 27.11. 16.30 Hörfunkgottesdienst

Beichtgelegenheit
von 17.00 - 17.30 Uhr in 
Salvator (Sakristei)
Sa 21.11. Pfr. Sedlmeier
Sa 28.11. Pfr. Mathew

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die

• mit Wasser aus den Quellen des Erlösers getauft wurden:
	� Julian Tobias Pfeilmeier
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
	 Elisabeth Herden, 98 Jahre
	 Elisabeth Teuber, 93 Jahre
	 Adolf Jakob, 85 Jahre
	 Siegfried Lingel, 82 Jahre
	 Dr. Horst Skoludek, 93 Jahre

Informationen vom  
Förderteam St. Maria  
Viele haben schon nachge-
fragt, ob wir im Advent wieder 
Weihnachtsbredla für St. Ma-
ria verkaufen. LEIDER ist das 
dieses Jahr nicht möglich. Wir 
bedauern das auch sehr.
Dafür gibt es im diesem Ad-
vent etwas ganz Besonderes. 
Wir verkaufen einen wunder-
schönen Kalender „Orte des 
Glaubens in Aalen - ein Ka-
lender der Seelsorgeeinheit“.
Er wurde hochwertig gedruckt 
und ist, Dank der großen Un-
terstützung von Simon Bihr, 
noch besser geworden als 
gedacht. Dieser Kalender mit 
Innen- und Außenaufnahmen 
von allen Gotteshäusern un-
serer Seelsorgeeinheit wird 
auch hoffentlich Sie alle sehr 
erfreuen und begeistern. Für 
13,50 € können Sie diesen im-
merwährenden Kalender (ohne 
Wochentage) für sich persön-
lich erwerben oder als Weih-
nachtsgeschenk für Familie 
und Freunde. Die limitierte 
Auflage von 300 Stück wird 
sicher schnell vergriffen sein - 
also zögern Sie nicht zu lange. 
Verkaufsstellen und -zeiten: 
nach den Gottesdiensten, in den 
Pfarrbüros (Salvator, St. Maria 
im Gemeindehaus und St. Bo-
nifatius) oder bei Heidi Egeten-
meyer, Windmühlenstraße 24, 
sowie bei Birgit Schloßmacher, 
Weiße Steige 62, Tel. 558480.
Wir bringen Ihnen den Kalender 
auch persönlich vorbei, wenn 
Sie nicht kommen können.	
Herzlichst grüßt Sie
� Ihr Förderteam St. Maria

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

Franziskus und der Islam 
Auf der Aalener Friedenskundgebung, am Sonn-
tag, 8. November über Zoom übertragen, erinnerte 
Wilfred Nann (Leiter der Katholischen Erwachse-
nenbildung) an die Begegnung des hl. Franziskus 
mit Sultan Malik el Kamil in Jerusalem. Beseelt 
von dem Gedanken, allen Menschen den Frieden 
zu bringen, nutzte Franziskus das Treffen mit dem 
Sultan auf dem Kreuzzug im Jahr 1219 zu tiefen 
religiösen Gesprächen über Christentum und Is-
lam. „Die Annäherung gelang wohl über die Mystik 
als Brücke zwischen beiden Religionen“, vermute-
te Nann und zitierte das Gebet des hl. Franziskus 
„Herr, mach mich zum Werkzeug deines Friedens“. 
Schockiert von den jüngsten terroristischen Ak-
ten der Islamisten zeigten sich besonders junge 
Moslems, die von Mehtap Derin, der Leiterin der 

Aalener Bildungseinrichtung „aakademie e.V.“ zu 
der von ihr organisierten Kundgebung eingeladen 
wurden. Der evangelische Pfarrer Manfred Metzger 
animierte zum besseren Kennenlernen von Chris-
ten und Moslems. Die Bundestagsabgeordneten 
Kiesewetter (CDU), Breymaier (SPD) und Stumpp 
(Grüne), aber auch die Leiterin der Stabstelle für 
Chancengleichheit bei der Stadt Aalen, Mutschel-
ler, appellierten zum gemeinsamen Widerstand 
gegen jegliche Art von Rassismus, Gewalt und 
Terrorismus. Der Berliner Imam Kadir Sanci be-
richtete von aufklärender theologischer Arbeit am 
Koran. Die Gewaltaufrufe im frühen Islam müssten 
vor dem zeitgeschichtlichen Hintergrund gesehen 
werden und verlangen aus heutiger Sicht klare Di-
stanz. � Johannes Müller

Kolpingsfamilie
Kolpinggedenktag am 29.11.2020, 10 Uhr Gottesdienst in  
St. Elisabeth, anschließend Ehrung der langjährigen Mitglieder. 
Die Feierstunde und das gemeinsame Mittagessen müssen co-
ronabedingt ausfallen. 
Wir beteiligen uns auch wieder an der bundesweiten Schuh-
aktion des Kolpingwerkes zugunsten der Internationalen  
Adolph-Kolping-Stiftung. Gebrauchte und noch tragbare 
Schuhe können am 29.11. vormittags in St. Elisabeth abge-
geben werden. Bei Bedarf werden die Schuhe auch abgeholt  
(Tel. 07361/45710, E-Mail: info@kolping-aalen.de).

FFrreeuutt  eeuucchh  aauuff    24 Videos zzuumm  MMiittmmaacchheenn,,  BBaasstteellnn,,  SSiinnggeenn  uunndd  ZZuuhhöörreenn!!
WWeennnn  iihhrr  ddaabbeeii  sseeiinn  wwoolllltt,,  sscchhiicckktt  uunnss  eeiinnee  EE--MMaaiill  aann::    

kkiikkii--aaddvveennttsskkaalleennddeerr@@mmaaiill..ddee,,  wwiirr  sscchhiicckkeenn  eeuucchh  ddaannnn  ddeenn  ZZuuggaannggsslliinnkk..

DDeerr KKiiKKii--AAddvveennttsskkaalleennddeerr
MMiitt  ddeerr  KKiinnddeerrkkiirrcchhee  UUnntteerrrroommbbaacchh//HHooffhheerrrrnnwweeiilleerr  dduurrcchh  ddeenn  AAddvveenntt



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de
Pfarrer P. Shiju Mathew
Tel. 07361 / 37058-223
shiju.mathew@drs.de
Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 
Pfarrer Jose Mukendi Sambay
JoseMukendi@ymail.com
Pfarrer Franz Maywurm
Tel. 07361 / 4902175
Diakon Michael Junge
Tel. 07361/37058-252
michael.junge@drs.de
Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 553155 (OAK), 
Tel. 07361/4605698
karin.fritscher@drs.de
Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de
Pastoralass. Hans-Christian Richter
Tel. 07361 / 37058-221
hans-christian.richter@drs.de
Jugendreferent Martin Kronberger
Tel. 07361 / 37058-222
martin.kronberger@drs.de

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de

Öffnungszeiten  
Montag	 10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do 	 15.00 - 17.00 Uhr

Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de

Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria - Gemeindehaus
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch � 08.30 – 11.00 Uhr
Freitag� 13.30 – 15.00 Uhr

st. bonifatius

In der kommenden Woche
Kirchenchor St. Bonifatius
Coronabedingt können derzeit  
leider keine Gesamtchorproben 
stattfinden.
Die Proben für den Kantoren-
dienst finden am Do um 19 Uhr 
im ESH statt.

In der kommenden Woche
Chor der Marienkirche
Do 26.11. 19.45 Uhr C(h)orona-
Probe der Schola im GH St. Maria

Notizblock

Sonntag, 29. November
10 Uhr Kolpinggedenktag in  
St. Elisabeth

st. maria

Salvator
In der kommenden Woche
Chor der Salvatorkirche
Der sonntägliche Gemeindege-
sang wird von Chormitgliedern 
wie gewohnt weiterhin über-
nommen. 
So 22.11. Ehrung langjähriger 
Chormitglieder für 65, 40 und 25 
Jahre im Gottesdienst in Salvator.

Adventsverkauf
Liebe Gemeinde,
am Weltmissionssonn-
tag diesen Jahres konn-
ten wir Ihnen noch voller Hoff-
nung unseren Adventsverkauf 
in Salvator und Heilig Kreuz 
ankündigen. Seither haben sich 
nun die Corona-Lage und die 
daraus resultierenden Hygien-
emaßnahmen verschärft.
Um unsere MEF-Mitglieder und 
Sie, die wie jedes Jahr unseren 
Adventsverkauf mittragen, zu 
schützen, sind wir leider ge-
zwungen diesen abzusagen.
Sie können aber trotzdem un-
sere Projekte finanziell unter-
stützen: Katholische Kirchen-
gemeinde Salvator 
DE42 6145 005001 1009 3550.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
� Alexander Spilner  

für den Ausschuss 
Mission-Entwicklung-Frieden 

von Salvator

23 Schraubendreher in St. Maria am Werk
Fleißige ehrenamtliche Helfer schrauben Kirchenbänke los und treiben Renovierung voran
Ihre Werkzeuge, Kreuz- und Schlitzschraubenzie-
her, haben sie selbst mitgebracht. Damit waren 
23 ehrenamtliche Helfer und Helferinnen am ver-
gangenen Freitag in der Marienkirche zu Gange. 
Sie haben in Eigenleistung einen wichtigen Teil 
der Kirchenrenovierung selbst übernommen und 
damit Kosten gespart. 42 Kirchenbänke haben 
sie vom Boden losgeschraubt, damit diese ins La-
ger bei der Spedition Pfleiderer gebracht werden 
konnten.
Auch Pfarrer Wolfgang Sedlmeier hat sich die Ärmel 
hochgekrempelt und den Schaffschurz angezogen. 
Er freut sich, als er die große Helferschar sieht, die 
sich unter Leitung von Wolfgang Reichhardt, dem 
gewählten Vorsitzenden des Kirchengemeinderats 
(KGR), ans Werk gemacht hat. Einige Kirchenchor-
sänger, Mesner Klaus Russ, Diakon Michael Junge 
und Pastoralassistent Hans-Christian Richter sind 
dabei. Die evangelische Pfarrerin Caroline Bender 
hat vier Konfirmanden mitgebracht und damit die 
„Aktion Kirchenbänke“ zu einer ökumenischen Sa-
che gemacht.
„Ich schraube sonst auch an meinem Auto und 
meinem Motorrad herum, da kann ich es zur 
Abwechslung auch mal an Kirchenbänken tun“, 
erklärt Augenarzt Dr. Guntram Staiger. Auf dem 
Skateboard liegend bewegt sich ein Jugendlicher 
geschickt zwischen den Bänken und beschleunigt 
damit den Arbeitsvorgang ganz erheblich. 16 Hel-
fer und Helferinnen waren es am Freitag – alle mit 
Maske und auf Abstand – sieben weitere haben 
sich für Samstag angemeldet. Die Aalener Löwen-
bräu hat für Getränke gesorgt, dass keiner der Eh-
renamtlichen durstig bleibt.
KGR-Chef Reichhardt nummeriert die einzelnen 
Bänke, damit sie nächstes Jahr gegen Ende der 
Renovierung wieder an der richtigen Stelle auf-

gestellt werden können. 
„Zuerst kommen sie ins 
Lager, damit auf dem 
abgeschliffenen Boden die Heizungskanäle  ge-
legt und die Stromzuführung gemacht werden“, 
schildert Reichhardt den Fortgang der Renovie-
rungsarbeiten. „Eins greift ins andere, damit wir 
Ende nächsten Jahres wieder Gottesdienst in der 
Marienkirche feiern können."

Wenn die Bänke zurückkommen, werden sie vom 
Boden her heizbar sein. „Die Leute fühlen sich erst 
richtig wohl in der Kirche, wenn sie einen warmen 
Hintern haben“, freut sich Pfarrer Sedlmeier. Auch 
der Kirchenchor auf der seitlichen Empore muss 
nicht frieren. Dort werden eigene Heizelemente 
montiert. „Den Winter über werden Innenarbei-
ten ausgeführt", erläutert Reichhardt. „Die Fens-
ter werden erst im Frühjahr ausgewechselt, wenn 
es langsam wärmer wird. Dann folgen Außenputz 
und die Renovierung der westlichen Außenfront." 
Die Finanzierung sei weitgehend gesichert, bestä-
tigt Pfarrer Sedlmeier, der allerdings auf weitere 
einzelne Spendenaktionen verweist.
� Johannes Müller

Fotos: Thomas Siedler

Der Essener-Adventskalender
als Wegbegleiter durch die 
Advents- und Weihnachtszeit 
für Kinder und Erwachsene 
ist ab sofort an den Schrif-
tenständen in Salvator, 
St. Maria und St. Boni-
fatius zum Preis von 3,50 €  
erhältlich.


